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.Wirtschaftsprivatrecht
Dieser Bestseller der Studienbücher 
zum Privatrecht behandelt aktuell,  
fundiert und anwendungsbezogen die 
wirtschaftlich wichtigen Grundlagen  
des Bürgerlichen Rechts sowie des 
Handels- und Gesellschaftsrechts.
•  BGB Allgemeiner Teil
•  BGB Schuldrecht
•  BGB Sachenrecht
•  HGB Handelsrecht
•  Gesellschaftsrecht
•  Privatrechtliche Nebengesetze
Die Neuauflage bringt das Werk auf  
den aktuellen Stand von Gesetzgebung 
und Rechtsprechung und führte ins
besondere zu einer Neubearbeitung  
der Verbraucherverträge und der 
besonderen Vertriebsformen.

Dieses bewährte Lehrbuch bereitet 
Studierende in wirtschaftswissen
schaftlichen, wirtschaftsjuristischen  
und rechtswissenschaftlichen Studien
gängen an Universitäten und Hoch
schulen auf die Prüfungen vor und 
sichert den Erfolg der Ausbildung.

Auch die Unternehmenspraxis erhält ein 
wertvolles Basisbuch.

Viele anschauliche Fälle, prägnante 
Schaubilder, die Randziffern, Checklisten 
und Merksätze zur Lernkontrolle und  
das Farblayout machen das Ineinander
greifen der Rechtsmaterien des Wirt
schaftsprivatrechts transparent und 
leicht nachvollziehbar. Ein ausführliches 
Sachregister macht das Werk zu einem 
Nachschlagewerk für Studium und 
Praxis.

Übung
Zur Vertiefung und Übung des erwor
benen Wissens dient das Prüfungs
training „Führich/Werdan, Wirtschafts
privatrecht in Fragen und Fällen“.

Der Autor
Prof. Dr. iur. utr. Ernst Führich lehrte 
Bürgerliches Recht, insbesondere 
Wirtschaftsprivatrecht, an der Hoch
schule Kempten, war langjährig Richter 
und ist bekannt durch zahlreiche 
Veröffentlichungen namentlich zum 
Reiserecht.

„Das Buch eignet sich hervorragend für 
Bachelor- und Master-Studiengänge, in 
denen Rechtsvorlesungen zu belegen 
sind.“

www.vahlen.de 
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Zum Inhalt: 
 
Dieser Bestseller der Studienbücher zum Privatrecht behandelt aktuell, 
fundiert und anwendungsbezogen die wirtschaftlich wichtigen Grundla-
gen des Bürgerlichen Rechts sowie des Handels- und Gesellschafts-
rechts. 
• BGB Allgemeiner Teil 
• BGB Schuldrecht 
• BGB Sachenrecht 
• HGB Handelsrecht 
• Gesellschaftsrecht 
• Privatrechtliche Nebengesetze  
Die Neuauflage bringt das Werk auf den aktuellen Stand von Gesetz-
gebung und Rechtsprechung und führte insbesondere zu einer Neube-
arbeitung der Verbraucherverträge und der besonderen Vertriebsfor-
men. 

Dieses bewährte Lehrbuch bereitet Studierende in wirtschaftswissen-
schaftlichen, wirtschaftsjuristischen und rechtswissenschaftlichen Stu-
diengängen an Universitäten und Hochschulen auf die Prüfungen vor 
und sichert den Erfolg der Ausbildung. 

Auch die Unternehmenspraxis erhält ein wertvolles Basisbuch. 

Viele anschauliche Fälle, prägnante Schaubilder, die Randziffern, 
Checklisten und Merksätze zur Lernkontrolle und das Farblayout ma-
chen das Ineinandergreifen der Rechtsmaterien des Wirtschaftsprivat-
rechts transparent und leicht nachvollziehbar. Ein ausführliches Sach-
register macht das Werk zu einem Nachschlagewerk für Studium und 
Praxis. 

Übung 
Zur Vertiefung und Übung des erworbenen Wissens dient das Prü-
fungstraining „Führich/Werdan, Wirtschaftsprivatrecht in Fragen und 
Fällen“. 
 

 
Zum Autor: 
 
Prof. Dr. iur. utr. Ernst Führich lehrte Bürgerliches Recht, insbesondere 
Wirtschaftsprivatrecht, an der Hochschule Kempten, war langjährig 
Richter und ist bekannt durch zahlreiche Veröffentlichungen namentlich 
zum Reiserecht. 
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Vorwort zur 13. Auflage

Die Neuauflage dieses bewährten und beliebten Lehrbuchs bringt das Werk 
auf den aktuellen Stand von Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur 
bis März 2017 einschließlich der Neuregelungen zur Umsetzung der der 
Verbraucherrechte-Richtlinie und der ECommerce-Richtlinie.

Dieser praxisorientierte Überblick des Wirtschaftsprivatrechts wendet sich an 
Studierende der Wirtschaftswissenschaften an Universitäten, Hochschulen 
und Akademien und solcher Studiengänge, in denen Grundzüge der wirt-
schaftsrelevanten Bereiche des Bürgerlichen Rechts sowie des Handels- und 
Gesellschaftsrechts vermittelt werden. Dieses Werk ist ein Garant für einen 
erfolgreichen Einstieg in das Wirtschaftsprivatrecht. Aber auch die Unter­
nehmenspraxis erhält ein Basisbuch zum Einstieg und als gut strukturierte 
Nachschlagehilfe.

Ziel dieses Buches ist die anwendungsbezogene, aber gleichwohl fundierte 
Vermittlung des Rechts. Der Student, aber auch der Praktiker wirtschafts-
wissenschaftlicher Berufe erlernt mit diesem Buch die Fähigkeit, juristische 
Probleme des privaten Wirtschaftsrechts zu erkennen, einfache Fälle der be-
ruflichen Praxis selbständig zu lösen und dialogfähig zu werden mit Juristen 
und steuerberatenden Berufen.

Die funktionale Verflechtung der privatrechtlichen Rechtsgebiete in der Praxis 
hat in diesem Buch zu einem Ineinandergreifen von BGB, der bürgerlich-
rechtlichen Nebengesetze, des HGB und des Gesellschaftsrechts geführt. 
Gleichwohl werden nach der klassischen Lernmethode im 1. Teil die Allge­
meinen Grundlagen des Wirtschaftsprivatrechts mit den Grundzügen des 
Allgemeinen Teils des BGB, des Schuldrechts und des Sachenrechts in Ver-
bindung mit den Vorschriften des HGB über den Handelsstand behandelt. 
Im Mittelpunkt des 2. Teils stehen die wirtschaftstypischen vertraglichen und 
gesetzlichen Schuldverhältnisse des BGB und des HGB. Im 3. Teil werden die 
Grundzüge des Gesellschaftsrechts der Personen- und Kapitalgesellschaften 
dargestellt. In den Anhang wurde das Gerichtliche Mahnverfahren aufge-
nommen.

Die ausgefeilte didaktische Konzeption verfolgt eine verständliche und prä-
gnante Darstellung mit kleinen Fällen und vielen Beispielen. Entsprechend 
dem Wunsch vieler Benutzer wurde die Darstellung auf die Kernbereiche 
des Wirtschaftsprivatrechts beschränkt. Im Hinblick auf die Bedeutung der 
höchstrichterlichen Rechtsprechung für den Ausbildungserfolg werden in 
den Merksätzen und in Beispielsfällen wichtige Leitentscheidungen zitiert. 
Durch viele Schaubilder, Lernziele, Merksätze mit Checklisten im Farbdruck 
und einem ausführliches Stichwortverzeichnis wird der Stoff transparent. 
Gleichwohl sind alle zitierten Gesetzesvorschriften des BGB, HGB und den 
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jeweiligen Nebengesetzen nachzulesen. Insoweit wird die Vahlen Textausgabe 
„Aktuelle Wirtschaftsgesetze“ empfohlen.
Zur Vertiefung und Übung des erworbenen Wissens dient das Prüfungstrai-
ning „Führich/Werdan, Wirtschaftsprivatrecht in Fällen und Fragen“. 
Herzlich gedankt sei Herrn Ass. jur. Matthias Führich von der IHK Stuttgart, 
der bei der Aktualisierung des Buches in der 13. Auflage den Teil 3: Gesell-
schaftsverträge überarbeitet hat. Dank gebührt auch meinem Lektor Stephan 
Kilian vom Verlag Vahlen für die stets angenehme Zusammenarbeit.
Ich freue mich über alle Anregungen meiner Leserinnen und Leser, die dazu 
beitragen, dieses Buch weiter zu verbessern (ernst.fuehrich@t-online.de). 

Kempten, im März 2017 Ernst Führich



Diese Auflage ist meinem 
behinderten Sohn Philipp gewidmet
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